
 

 

Protokoll vom 12.02.2015 

DGH Balhorn 

Dorferneuerung  Bad Emstal - Balhorn 

• Sitzung Arbeitskreis DE 

 

 

Teilnehmer:     Siehe Anwesenheitsliste 

Beginn:  19:05 Uhr 

Ende: 20:15 Uhr 

 

Protokoll:   

Nr.  Typ Thema Verantwortlich Termin 

  

I 

Tagesordnung: 

1.  Begrüßung 

       2.   Aktueller Stand DE, Förderbescheid Dorfplatz 

             Haushalt 2015, Planungs-und Ausschreibungsstand 

3.  Abstimmung möglicher Eigenleistung mit Gemeinde  

und Herrn Kiefer, die kurzfristig umgesetzt werden.       

4. Gemeindeeigene Scheune „Rossen’s Schiere“ 

5. Lückenschluss Allee – Info zum Bürgerprojekt 

6. Verschiedenes 

  

I  Willi Röhn begrüßt die Anwesenden und gibt eine kurze Ein-
führung zum jetzigen Sachstand. 

  

II I W. Röhn berichtet das der Förderbescheid im Januar über 

112.475,00 € übergeben wurde. Im Haushalt sind insgesamt 

Mittel in Höhe von 320.000,00 € eingestellt. 

Hierin enthalten sind Mittel aus 2012 in Höhe von 60.000,00 €, 

die übertragen werden konnten. 

Nun müssen zügig die Vorbereitungen für die Ausschreibun-
gen erfolgen, damit möglichst Mitte bis Ende April 2015 mit 
den Arbeiten begonnen werden kann. 

  

     

II II Herr Kiefer geht auf die Planungsabläufe ein und erläutert an-
hand einer Karte den Stand der Planungen zur Platzgestaltung 
der neuen Dorfmitte, die sich in drei Planungsabschnitte ein-
teilt. Eine Anfrage von Helmut Löber nach geeignetem Strom-
anschluss wird von Herrn Kiefer positiv beantwortet. 

Die Belastbarkeit des Spolekasten wird angesprochen, da vor 
einiger Zeit Probebohrungen stattgefunden haben. A. Bohn 
erklärt hierzu, das die Betonprofile einer hohen Belastung 
nicht mehr standhalten und grundhaft erneuert werden müss-
ten. Man sei aber noch dabei andere Möglichkeiten zu sondie-
ren 
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III I W. Röhn spricht die möglichen Eigenleistungen an, die in Ab-
stimmung mit der Gemeinde und Herrn Kiefer ausgeführt wer-
den könnten. Für die Umsetzung der Sandsteine müssen 2 
Angebote eingeholt werden. (Beschränkte Ausschreibung) 

Maßnahmen werden oder sind mit dem Amt für Regionalent-
wicklung abgestimmt. 

Fundamente herstellen für Sandsteinmauer, Vegetationsarbei-
ten und eventuell Abfuhr von Bodenaushub o. Abtragung. An-
schließend gibt W. Röhn eine Liste herum, wo sich freiwillige 
Helfer eintragen können. 6 Einträge sind erfolgt. 

 

  

V I Nach Stand der Dinge ist die Scheune ein Verkehrssiche-
rungsrisiko und soll nach Genehmigung abgetragen werden. 

Der AK hatte diesbezüglich bereits in 2012 für den Abriss ge-
stimmt. Mittel hierfür sind in der Bilanzierung der WI-Bank    
unter Punkt 5 in Höhe von 56.000,00 € eingestellt. 

Nach Abriss der Scheune soll die Fläche neu gestaltet wer-
den. Hierzu gibt es verschiedene Ansätze, die in einer der 
nächsten Sitzungen besprochen werden. 

  

VI I Mit dem Lückenschluss der Allee wurde in 2014 durch An-
pflanzung von 2 Bäumen begonnen. Die Mittel wurden aus 
dem Erlös des Kalenderverkauf 2014 durch SK/DE und BKV 
zur Verfügung gestellt. Im Laufe des Jahres soll ein Aufruf zu 
Spenden oder Patenschaften für weitere Bäume erfolgen. Bei 
dem Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ erhielt Balhorn als 
Drittplatzierter 1000,00 €. Diese sollen für weitere Bäume ver-
wendet werden., damit die Allee ihren Charakter und den Be-
standsschutz nicht verliert. 

  

  Die Sitzung endete um 20:15 Uhr   

 

 

 
Legende: 
Typ: A = Auftrag, B = Beschluss, F = Feststellung, I = Information 
 

Für das Protokoll: Karl-Heinz Dorer 

 

Bad Emstal,  13.02.2015                                                 


